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Arbeitslosengeld (SGB III)  - Nur anteilige Kürzung des Arbeitslosengeldes

bei älteren Arbeitslosen bei Aufnahme einer neuen Beschäftigung

Text der Petition Mit der Petition wird gefordert, dass das Arbeitslosengeld bei älteren Arbeitslosen

nur anteilig gekürzt wird, wenn eine neue Beschäftigung aufgenommen wird.

Begründung Ähnlich wie mit der geplanten Aktivrente ein Arbeitsanreiz ein Arbeitsanreiz für

Rentner geschaffen werden soll, soll ein Arbeitsanreiz für ältere Arbeitslose

geschaffen werden, schließlich bestehen zwischen beiden Personengruppen nur

wenige Lebensjahre Unterschied.

Zusätzlich besteht bei diesen Arbeitslosen eine überdurchschnittlich hohe private

Altersvorsorge und die gesetzliche Rente liegt auch in unmittelbarer Nähe.

Um diesen zumeist finanziell sehr gut gestellten Arbeitslosen das Arbeitsleben

wieder schmackhaft zu machen, bietet sich eine anteilige Anrechnung des

Einkommens bei Aufnahme einer neuen Beschäftigung auf das Arbeitslosengeld an.

Damit wäre auch dem oft beklagten Fachkräftemangel entgegengewirkt.

Im Ergebnis würde die Bundesagentur für Arbeit weniger Arbeitslosengeld

auszahlen, dafür sogar noch zusätzliche Beiträge erzielen, ebenso wie die anderen

Sozialkassen, als auch der Staat über zusätzliche Steuereinnahmen.

Um Missbrauch vorzubeugen, könnte man vorschreiben, dass der Arbeitnehmer

natürlich bei einem anderen Arbeitgeber, wie vor seiner Arbeitslosigkeit,  beschäftigt

sein müsste.
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